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Jahresschauturnen in frischen Farben
Vor einem zahlreichen Publikum zeigte die Kunst- und Geräteturnriege Kleindöttingen  
letzten Samstag ihr Jahresschauturnen.

KLEINDÖTTINGEN (rv) – Die Turner 
und Turnerinnen präsentierten sich so-
wie alle Leiter in neuer Bekleidung. In 
diesen neuen und frischen Farben mach-
te es gleich doppelt Freude, den Athle-
ten bei ihren turnerischen Vorträgen zu-
zuschauen. Nach dem Einmarsch und 
der Begrüssung durfte man alle K4- bis 
K7-Turnerinnen und -Turner bei ihren 
Kraftübungen mit Musik beobachten. 
Da war manch Zuschauer froh, nicht 
mitmachen zu müssen. Im Anschluss 
zeigten die Neueintritte 2015 in einem 
Geräteparcours ihr Können. Konzent-
riert und mit viel Einsatz wurde da ge-
sprungen, gestützt, gerollt und Räder 
geschlagen. Nach ihnen turnte die K2-
Gruppe am Boden ein Programm mit 
Musik. Das K4 wiederum präsentierte 
sich an den Schaukelringen und das K3 
zeigte den Sprungaufbau an zwei hohen 
Mattenstapeln. Wie es am Sprung an-
hand des technischen Aufbaus weiter-
geht, konnte das Publikum am folgen-
den Sprungprogramm des K4- bis K7 
und der Kunstturner ab P2 beobachten. 
Je nach Leistungsstand zeigten die Tur-
nenden Saltos in gehockter, gebückter 
und gestreckter Form bis hin zu Schrau-
ben und Mehrfachsaltos. 

Auch die jungen Kunstturner, die sich 
am Barren und am Reck präsentier-

ten, wussten sehr zu gefallen. Ab dem 
Programm 2 im Kunstturnen und der 
Kategorie 5 im Geräteturnen durften 
nun alle Athleten an einem Gerät eine 
Übung nach Wahl zeigen. Dabei wähl-
ten die meisten bereits Elemente aus der 

kommenden Saison und waren auch be-
reit, etwas zu riskieren. Schön zu sehen, 
dass  sehr vieles (aber nicht alles) schon 
ganz gut klappte. Zwei Turnerinnen aus 
dem K6 und K7 waren besonders mu-
tig und turnten zusammen am Parallel-

barren. In der folgenden Pause durften 
sich die Zuschauer in der Bistro-Ecke 
etwas erholen und erfrischen. In dieser 
Zeit fand in der angrenzenden Einzel-
halle ein Shooting für das neue Riegen-
foto statt. Und schon kurze Zeit später 

ging es weiter. 

Vorstandsmitglied verabschiedet
Schweren Herzens muss die Riege Ab-
schied vom langjährigen Mitglied, Eh-
ren- und Vorstandsmitglied und Haupt-
riegenleiter Kunstturnen Michael Müller 
nehmen. Die Riege verdankt Michi Mül-
ler sehr viel, hat er in seinen Funktionen 
doch entscheidend  zum heutigen Stand 
beigetragend. Er stand in diesen vielen 
Jahren aber vor allem in unzähligen Trai-
nings in der Turnhalle und hat eine grosse 
Anzahl Turner durch ihren Sport beglei-
tet. Er wird ein grosses Loch hinterlassen 
und die Riege ist sehr dankbar, dass er als 
Organisator von Wettkämpfen weiterhin 
noch mit dabei sein wird. Michael Müller 
erhielt ein kleines Geschenk und wurde 
herzlich verabschiedet. 

Harmonischer Abschluss
Das Vereinsgeräteturnen des Turnver-
eins demonstrierte im Anschluss, was  
ausserhalb des Einzelgeräteturnens 
möglich ist. Viele junge Athleten hat-
ten das Vergnügen, ihren Leitern beim 
Turnen zuzuschauen. Das KuGeTu prä-
sentierte sich mit einem kleinen frechen 
Tanz der K2- und K3-Turnerinnen, mit 
einem Stützprogramm der Kunstturner 
und die jungen Geräteturner stiegen in 
Turnsäcke und heimsten mit ihrer Vor-
führung einige Lacher ein. Sämtliche 
Turnerinnen eröffneten dann mit ei-
ner gemeinsamen Vorführung die Ab-
schlussnummer, die mit einer rasanten 
Bodenakrobatik endete. Ein wunder-
bar harmonischer Abschluss eines in-
tensiven, aber sehr gelungenen Vereins-
jahres.

Handball-Vorschau
Samstag, 5. Dezember

Bad Zurzach
14.30  MU15Q02 Ehrendingen 1 – Mutschellen 2
16.00  Mu15M SG Endingen – Suhr Aarau 6
17.30  M302 SG TV Endingen – STV Baden 3

Baden Aue
10.00  MU15Q01 HSG SVL 6 – Suhr Aarau 7
11.20  MU17Q HSG SVL 3 – Würenlingen 1
13.00  F1 Wettingen/Siggenthal – Zofingen 1
14.45  M2 Baden 2 – Siggenthal/Vom Stein 2
17.00  MNLB Siggenthal/Vom Stein – Möhlin
19.00  M302 HSG Siggenthal/Vom Stein 3 –  

SV Lägern Wettingen 2

Frick Ebnet
14.20  M402 TSV Frick 3 – Hb Würenlingen 2

Widen Burkertsmatt
13.30  M302 Mutschellen 2 – Hb Würenlingen 1
14.50  M402 Mutschellen 3 – Ehrendingen 2

Die Position wahren
Nach dem ärgerlich knapp verlo-
renen Auswärtsspiel gegen den 
HC Wädenswil ist der Kantonsri-
vale TV Möhlin zu Gast bei den 
NLB-Handballern von der HSG 
Siggenthal/Vom Stein Baden.

SIGGENTHAL (ba) – Der Fall ist klar: 
Wollen die Limmattaler ihre  vorzügli-
che Position im oberen Tabellendrittel 
wahren, muss heute Samstag, 5. Dezem-
ber, ab 17 Uhr in der Aue Baden ein Sieg 
her! Im Heimspiel gegen die Fricktaler 
gilt es vor allem auf die Achse Hock, 
Kaiser und Doormann aufzupassen. Die 
letzten sieben Spiele haben die Möhli-
ner nicht mehr verloren und dabei stol-
ze 12 Punkte ergattert. Ihnen scheinen 
die Trainings mit dem altbekannten Trai-
ner Zoltan Cordas gut zu bekommen und 
offensichtlich haben sie die neue Spiel-
art bereits verinnerlicht. Dabei haben sie 
sich defensiv mit ihrem starken Torhüter 
Rok Jelovcan stabilisiert. Mit insgesamt 
14 erreichten Punkten sind sie nur dank 
des deutlich besseren Torverhältnisses 
auf Rang vier vor der HSG Siggenthal/
Vom Stein Baden.

Eine ausgeglichene Affiche steht be-
vor. Dabei möchte sich Kai Wetzel, ehe-
mals Trainer beim TV Möhlin, sicher ei-
nen Sieg wünschen. Das breitere Kader, 
das Heimspiel und der grössere Wille 
könnten entscheidend sein. Mit defen-
siver Stabilität und schnellem Umschal-
ten in den Angriff könnte der TV Möh-

lin vielleicht in die Schranken gewiesen 
werden.

Wie immer wird auch vor diesem 
Spiel der Siggentalk-Apéro durchge-
führt. Er startet um 16.15 Uhr für alle 
Sponsoren, Saisonkartenbesitzer und 
SCS-100er-Club-Mitglieder. Siggentalk 
heisst, sich begrüssen, Neuigkeiten aus-
tauschen und Bekannt- und Freund-
schaften pflegen. Die Verantwortlichen 
wünschen viel Spass bei Sport und Un-
terhaltung.

Aargauischen Schachtag mit Erfolg abgeschlossen 
DÖTTINGEN (wb) – Am vergangenen  
Sonntag fand der 87. Aargauische Schach-
tag in der Schulanlage Pfaffenchappe in 
Baden statt. Präsident Karl Wilhelm von 
der SG Baden konnte 124 Teilnehmer und  
29 Mannschaften aus 15 Vereinen aus 
dem Aargau und vom Gastverein Olten 
begrüssen. Aus dem Zurzibiet beteilig-
ten sich 16 Schachspieler, darunter elf 
Junioren.

Das Turnier wurde in den drei Kate-
gorien A, B und C für Junioren durchge-
führt. Gespielt wurden je sieben Runden 
bei einer Bedenkzeit von 25 Minuten 
pro Partie und Spieler. Bewertet wurden 
die Einzelspieler und die Mannschafts-
wertung. Der Aargauer Schachmeister 
Heinz Wirthensohn besiegte den punkt-
gleichen Mark Zichanowicz, beide von 
der SG Baden, nach einem Stichkampf. 
Bei den Junioren U12 gewann Ritish 

Kannan aus Würenlingen. Er durfte ei-
nen Pokal in Empfang nehmen. Bei den 
U16 gewann Can-Elian Barth aus Mut-
schellen. Alle Junioren erhielten ein Na-
turalpreis. 

3. Rang für Mannschaft aus Döttingen
Die Mannschaft aus Döttingen belegte 
den dritten Platz mit 187 Punkten hin-
ter Baden 1 mit 285 und Baden 2 mit  
204 Punkten.

Am nächsten Donnerstag führt der 
Schachklub den traditionellen «Chlaus-
blitz» für die Aktivmitglieder im Regio-
nalen Altersheim in Döttingen und für 
die Junioren am Freitag im alten Ge-
meindehaus in Döttingen durch.

Junioren U12 (U08–12), 20 Teilnehmer
 1. Ritish Kannan, Würenlingen
 4. Lionel Sommerhalder, Kleindöttingen

 6. Fehime Gündogdu, Bad Zurzach
13. Marco Honold, Endingen
14. Berfin Yoldas, Klingnau
15. Hevin Gündogdu, Koblenz
18. Ronahi Gündogdu, Koblenz
19. Zana Gündogdu, Bad Zurzach

Junioren U16 (U14–16), 11 Teilnehmer
 7. Joel Sommerhalder, Kleindöttingen
 5. Leyla Gündogdu, Bad Zurzach
10. Sidar Gündogdu, Koblenz

Kategorie A, 30 Teilnehmer
13. Felix Keller, Kleindöttingen
19. Walter Bugmann, Döttingen
20. Felix Honold, Endingen

Kategorie B, 63 Teilnehmer
34. Guido Weber, Klingnau
50. Sever Gündogdu, Bad Zurzach 

Die gesamte Riege des Kunst- und Geräteturnens Kleindöttingen im neuen Tenue.

Vorstands- und Ehrenmitglied Michael Müller (vorne) wird verabschiedet.


